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Es ist wieder soweit !!!
Außer mittwochs 
werden die 5. 
und 6. Klassen 
vom 26. 11. bis 
zum 14. 12. 2018 
in beiden Pau-
sen im Schü-
ler-Café Kuchen 
verkaufen.

Der Erlös wird 
voll und ganz an 
unsere Partnerschule in Kambodscha gehen. Deshalb wäre es 
prima, wenn Sie das eine oder andere Mal Ihrem Kind statt eines 
Pausenbrots 50 Cent für ein Stück Kuchen mitgeben könnten.  

Wir freuen uns schon sehr auf diese Aktion und danken Ihnen im 
Voraus dafür!

Frau Böhm, Frau Fuchs und der Kambodscha-Ausschuss der SMV

Liebe Schülerinnen und Schüler, 
liebe Eltern und Freunde und Förderer des AEG,

das Schuljahr hat Fahrt aufgenommen und die ersten 
Klassenarbeiten sind geschrieben. Hoffentlich gab es die 
erwarteten Rückmeldungen und Ergebnisse.

Gleichzeitig haben die schulischen Gremien getagt und 
Wahlen durchgeführt und sich ein Aufgabenpaket ge-
schnürt, das es in diesem Schuljahr zu erledigen gilt. An 
dieser Stelle gratuliere ich Anna Feldkamp zur Wahl zur 
Schülersprecherin und Frau Dr. Vogler zur Wahl zur Eltern-
beiratsvorsitzenden. 

Der Kuchenmarathon mit den Spenden für unsere Part-
nerschule in Kambodscha läuft seit Montag, den 
26.11.2018! Jeden Tag (bis auf Mittwoch) kann man mit 
einem Kauf Gutes tun!

Ich darf Sie und Euch herzlich zu unserem Weihnachts-
konzert am Montag, den 10.12.2018 ab 19 Uhr in die 
Mensa einladen. Der Kartenvorverkauf beginnt am 
03.12.2018 im Sekretariat! 

Unser Gebäude ist nun zu großen Teilen renoviert und wir 
haben in allen Räumen optimale technische Bedingungen, 
wenn auch nicht immer alles so klappt wie es soll. Es ha-
ben die Abbrucharbeiten für den letzten Bauabschnitt be-
gonnen, was im Moment nicht immer störungsfrei für uns 
ist. Aber wir sehen Licht am Ende des Tunnels. Zum kom-
menden Schuljahresbeginn im September soll alles fertig 
sein, so dass das Baustellendasein ein Ende haben wird. 
Ich freue mich sehr darauf! 

Dann wird es sicher auch ein großes Einweihungsfest ge-
ben. Dazu aber an anderer Stelle dann mehr.

In diesem Schuljahr werden wir am Freitag, den 
05.07.2019 unser Schulfest feiern, zu dem ich Sie jetzt 
schon herzlich einlade..

Besonders hinweisen möchte ich auf das Schuljahresen-
de. Die Zeugnisausgabe ist erst am Freitag, den 
26.07.2019! Bitte planen Sie das ein!

Mit den besten Wünschen für eine 
ruhige und besinnliche Vorweih-
nachtszeit verbleibe ich

Mit freundlichen Grüßen

Mark Overhage 
Schulleiter

TM



Happy strings

VetterKids 
taucht in 
die Welt des 
Zirkus ein

Einladung zum 
Weihnachtskonzert 

Montag, 10. Dezember 
um 19Uhr in der Mensa 

Auch in diesem Jahr sind wieder die verschiedenen 
Ensembles der 6. und 7. Klasse zu hören. Zusätzlich 
wird sie aber auch der Chor und das 
Streicherprojekt in vorweihnachtliche Stimmung 
versetzen.

Karten sind ab Montag, 3. Dezember für 2€ und 4€ 
im Sekretariat erhältlich.

Der Erlös dieses Konzertes kommt dem 
Kambotscha-Projekt zugute.

Unser Motto „Alle Ein Ganzes“ leben wir seit diesem 
Schuljahr auch wieder in einem Streicherprojekt.

Jeden Mittwoch in der 6. Stunde treffen sich Schüler*in-
nen der Klasse 5 und 6, die ein Streichinstrument (Violine, 
Viola, Cello oder Kontrabass) lernen wollen oder bereits 
Grundkenntnisse auf einem Streichinstrument besitzen. 
Das Unterrichtsmodell und die Unterrichtsmethoden zie-
len von Anfang an darauf ab aufeinander zu hören und in 

Gemeinschaft zu mu-
sizieren. Vom ersten 
Ton an werden alle ge-
meinsam unterrichtet, 
sofort entsteht ein Or-
chester. 

Dabei freuen wir uns 
besonders mit Herrn 
Fuhrmann einen erfah-
renen Musikpädago-
gen an unserer Schule 
begrüßen zu dürfen. 
Er leitet gemeinsam 
mit Frau Walzer die 
Gruppe.

Wir proben bereits fleißig für unseren ersten gemeinsamen 
Auftritt beim Weihnachtskonzert, welches am 10. Dezem-
ber stattfindet.

Auch in den  Herbstferien 2018 wurde das AEG zum Treff-
punkt von 26 SchülerInnen der Jahrgangsstufen 1/2 und 
ca. 100 Mitarbeiterkinder der Vetter GmbH Ravensburg. 
Jeweils drei SchülerInnen betreuten drei Tage lang eine 
Gruppe von 10-12 Kindern in unterschiedlichen Alters-
gruppen.

Nachdem 2017 unter dem Motto „Mittelalter“ stand, war 
dieses Jahr das Hauptthema „Zirkus“. Neben den vielfälti-
gen Möglichkeiten des Spielofanten der Stadt Ravensburg 
und den Spielen und Bastel-/Malaktionen in den einzelnen 
Gruppen zu diesem Thema war die diesjährige Hauptat-
traktion der Besuch der „Moskito Zirkusschule Ravens-
burg“. Jede Gruppe durfte unter der tollen Anleitung von 
fünf Mitgliedern der Zirkusschule jeweils drei Stunden lang 
balancieren, jonglieren, akrobatische Elemente erlernen 
und vieles mehr. Als Abschluss und nervenaufreibenden 
Höhepunkt durfte jeder, der es sich zutraute, über echte 
Scherben laufen.

Jürgen Straub
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Jugend trainiert für Olympia 

White Horse Theatre 2018
White Horse Theatre am 08.10.2018 
für die Klassen 6 und 7 in der Mensa 

Jugend trainiert für Olympia 
WK 2 (2003-2005)

AEG richtet großes Finale um die Kreismeisterschaft 
im Fußball aus

Im Turnier um die Kreismeisterschaft traten am 06.11.2018 
in Ravensburg 7 Mannschaft mit insgesamt knapp 100 
Schülern gegeneinander an.

Gespielt wurde in 2 Vorrundengruppen, wobei die jeweili-
gen Gruppensieger das Kreisfinale bestritten.

In der Vorrunden Gruppe 1 konnte sich die Mannschaft 
des AEG mit zwei Siegen gegen das Gymnasium St. Kon-

rad (4:0), dem Salvatorkolleg 
aus Bad Wurzach (2:0), sowie 
einem Unentschieden (0:0) 
gegen die GMS Eglofs für das 
Finale qualifizieren.

Hier traf unser Team auf das 
Gymnasium Leutkirch. In ei-
ner gutklassigen Partie muss-
te sich das AEG mit 3:1 ge-
schlagen geben und verpass-
te somit knapp den Einzug in 
die RP Zwischenrunde. Den-
noch haben die Jungs ein 
starkes Turnier gespielt!

Für das AEG spielten: 

Rojhat Demir 8a, Marius Mül-
ler 10c, Can Aslanoglu 9c, 
Corbinian Muschel 9c, Moritz 
Sperner 9c, Ganeswaran Pu-
rathanan 8a, Lenny Forsten-
häusler 8c, Cem Koc 8c, Ha-
run Kirimli 9c, Bastian Strunk 
8c, Marius Mahle 8c, Paul 
Metzer 9c, Bennet Lihs 8a, 
Theo Hangleiter 8c

Jugend trainiert für Olympia 
WK 3 (2005-2007)

Elfmeter springt von der Unterkante der Latte wie-
der raus- AEG scheitert unglücklich im Halbfinale

10 Mannschaften aus ganz Oberschwaben durfte das 
AEG als Gastgeber der Kreismeisterschaft im Wiesental-
stadion begrüßen. Die ca. 130 Schüler lieferten sich trotz 
kühlem Herbstwetter packende Duelle auf drei Sportplät-
zen.

Das AEG startete toll in das Turnier und gewann die erste 
Partie 4:0 gegen das Salvatorkolleg Bad Wurzach. Durch 
ein 3:2 Erfolg im zweiten Spiel gegen die RS aus Bad 
Wurzach zog unser Team ins Halbfinale ein, dort traf man 
im Stadtderby auf die RS St. Konrad.

Das AEG dominierte von Beginn an die Partie, die Füh-
rung fiel dennoch spät durch einen sehenswerten Fern-
schuss von Yannick Mösle. Kurz vor Schluss schaffte St.
Konrad durch einen schnellen Konter über die linke Seite 
den Ausgleich. Es folgte ein Elfmeterschießen mit drei 
Schützen. Trotz wilder Anfeuerung der Mitgereisten AEG 
Fans (Sportgruppe Beißwenger) und Elfmetertipps von 
Hans, reichte es nicht zum Weiterkommen. Die Schüler 

von St.Konrad konnten alle Elfmeter sicher verwandeln 
und unser zweiter Schütze setzte wie Zizou 2006 den El-
fer an die Unterkante der Latte, doch diesmal sprang er 
leider wieder raus. Somit scheiterte das AEG äußerst un-
glücklich im Halbfinale. Die RS St.Konrad durfte nach ei-
nem Sieg im Finale gegen die RS Wangen ausgiebig den 
Kreismeistertitel feiern- herzlichen Glückwunsch.

Für das AEG spielten: 

Rojhat Demir 8a, Silas Steinhauser 7a, Lucas Drebs 8c, 
Enes Altay 6b,Linus Mahle 6b,Laurin Fischer 7b, Adam 
Heilig 7c,Yannick Starke 8c,Frieder Deuschle 7b,Luis 
Manter 7c, Adrian Calvario 6b, Yannick Mösle 6a, Devin 
Cömert 5b, Jonas Russell 6c

Text und Bilder 
Gerhard Rill
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Halloweenparty 

5-er Action Day  
Am Freitag, 
den 
12.10.2018, 
fand am AEG 
der von der 
SMV 
geplante 
5-er Action 
Day statt. 
Ziel des 

Action-Days ist, dass sich die Fünftklässler zu 
Beginn des Schuljahres untereinander besser 
kennenlernen und ihren Teamgeist stärken. 

Anfangs wurden die 26 Fünftklässler durch ein 
Spiel den Gruppenleitern zugewiesen und in die 
Gruppen eingeteilt. Nach der Einteilung durchlie-
fen die Fünftklässler mehrere Stationen, wie z.B. 
der Eierlauf im Pavillon und den Parcours in der 
Sporthalle.  An den Stationen wurden am 
laufenden Band Rekorde aufgestellt und alle 
Gruppen zeigten vollen Einsatz! Nachdem die 
Stationen erfolgreich gemeistert wurden, 
bekamen die besten Gruppen einen Preis. Es gab 
sogar 
Trostpreise!  
Während dem 
Durchlaufen 
der Stationen 
durften sich 
die Fünft-
klässler eine 
Waffel holen 
und zum 
Abschluss 
wurde noch 
ein gemeinsames Gruppenbild gemacht.  Wir 
möchten uns noch einmal bei allen Helfern und 
Lehrern bedanken, die diesen tollen Nachmittag 
möglich gemacht haben und wünschen unseren 
Fünftklässlern weiterhin viel Spaß und viel Erfolg 
an unserer Schule!

Wie in jedem Schuljahr, wurden auch in diesem Jahr wie-
der neue Schüler- und Unterstufensprecher*innen ge-
wählt. Die Wahl des Schülersprechers wurde allerdings 
erst zum zweiten Mal von der gesamten Schülerschaft 
ausgeführt, da jedoch kein Gegenkandidat vorhanden 

war, lässt sich noch nicht viel zum Erfolg der neuen Me-
thode sagen. Stellvertreter*innen und Unterstufenspre-
cher*innen wurden von den gewählten Vertretern der 
Klassen gewählt.

Zur Wahl als Schülersprecherin gratulieren wir Anna Feld-
kamp (JGS 1), zur Wahl als Stellvertreter*innen gratulieren 
wir Paula Stehle (JGS 2), Julia Reichner (JGS 1) und Joel 
Dutschke (JGS 1). 

Zur Wahl als neue Unterstu-
fensprecher*innen beglück-
wünschen wir Noah Linde 
(JGS 1), Robin Engelhard 
(JGS1), Nina Sachs (8 c) 
und Yannick Starke (8c).

Softdrinks, Süßes, Salziges und natürlich laute Musik. Es wurde fleißig getanzt, viele 
Fotos gemacht und reichlich Drinks getrunken und genascht. Bei dem vorher angekün-
digten Kostümwettbewerb nahmen zahlreiche Schüler mit tollen Verkleidungen teil. 
Jeder musste einen Laufsteg, angelehnt an „Germanys next Topmodel“, bewältigen 
und ausnahmslos jeder bekam großen Beifall.

Umso schwerer war es für die Juri zu entscheiden, wer unter die Top 3 fallen würde...
Niemand hätte gedacht, dass es so laut werden würde und man sich die Ohren zuhal-
ten musste, denn die Kinder kreischten, klatschten und trampelten was das Zeug hielt. 
Nachdem zwei herausragende Sieger verkündet wurden, gab es einen kleinen Preis 
und zwar durften sie auf eine Pinata schlagen.

Das war jedoch nicht der einzige Programmpunkt auf der Party, denn es wurde das von 
der Teilnehmerzahl rekordverdächtige Limbo-Spiel gespielt. Runde für Runde ging die 
Limbostange tiefer, doch die Schüler meisterten selbst die Tiefsten mit Bravour. Zum 

Ende gab es das altbekannte Müllaufsam-
mel-Spiel und alle Schüler sammelten den Müll 
in den Müllsäcken. Natürlich gab es danach 
noch eine kleine Belohnung.

Der Abend war aufgrund der Kurzweiligkeit – 
dank der vielen Eventpunkte – dann auch lei-
der schnell vorbei und die Schüler „mussten“ 
die Party nach dem letzten Lied verlassen und 
wurden von ihren Eltern abgeholt. Die anwe-
senden freiwilligen Helfer der SMV sind von der 
Stimmung, den Kostümen und den Dancemo-
ves der Kleinen absolut begeistert gewesen. 
Ein großer Dank ging dann vor allem an die 
tollen Schüler, aber auch an alle Helfer, die die-
se hoffentlich unvergessliche Party möglich 
gemacht haben.

Schüler- und Unterstufensprecher*innen 
im Schuljahr 2018/19

Schülersprecher

Unterstufensprecher
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Eastbourne Trip

57 Einsteins plus 4 teachers 
= 1 week in Eastbourne

In the second week of school the whole 10th grade we 
were given the opportunity to go to England to gather new 
experiences and to discover a completely different coun-
try with different habits and culture. So, on  September 
15th, we had to be at our meeting point at 4am in the 
morning. Everyone was really tired and absolutely not rea-
dy for a 15 hour bus drive.  As expected, the bus trip was 
boring and not interesting till we got to the ferry: the only 
fun and enjoyable part of the journey where you could en-
joy some really fresh air. 

After we had finally arrived, we were called out by our tea-
chers to meet our host families. Some people were lucky 
that their host family picked them up and the others like us 
were driven to our host family by a taxi. Overall, almost 
everybody was happy with their host family, but there are 
always exceptions.

 In England each day was different and none of them was 
boring because we got to see different parts of England 
and looked at England from different perspectives (of 
course all of them were very interesting and nice). On one 
day we went to London to see the beautiful monuments 
like Big Ben, Tower Bridge and much more, and on the 
other day we went to Brighton to explore the Royal Pavili-
on and to watch the huge waves in the sea. And of course 
we had to go to school in Eastbourne. The good thing 
about that school was that it was much easier and more 
relaxed than lessons back home and the teachers were all 
really funny and nice. But I must say some days were real-
ly exhausting, especially Wednesday when we went to the 
famous Seven Sisters and walked hills 4 hours straight up 
and down after which everyone was completely down and 
tired. Every night and every morning at our host family’s 
house was really cool because we talked a lot with our 
host family about how our day was, or what we did on that 
day. That was really new for some people because the 
only way to communicate with each other was to speak 

English non-stop. And after that fabulous week we said 
bye and thank you to our host family for everything and 
went on to go back to Germany. 

The bus trip back was as boring as the ride to England, 
except for the ferry, which was again really interesting and 
unforgettable. But this time the good thing was that ever-
yone could sleep very well because we were driving over 
night. So after that long and less exciting trip back home 
we finally were back home in Ravensburg, where we were 
picked up by our parents.                                                                                                                  

I just wanted to say thank you to our teachers and our 
school who made this amazing trip to England possible.                                                                                          

Marius Müller 10c
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„Mehr erleben als man im 
Fernsehen sieht“

vom Schüleraustausch mit dem Ulubatlı-Ha-
san-Gymnasium in Bursa (Türkei)

Vom 19.10 bis zum 27.10. 2108 fand unser diesjähriger 
Austausch mit Bursa, einer Millionenstadt im Nordwesten 
der Türkei, statt.

Eine kleine Gruppe von Schülern und Schülerinnen, be-
gleitet von Herrn Koch und Frau Feil, machte sich mehr als 
gespannt auf den Weg, denn im Vorfeld hatten wir alle 
Vorbehalte in unterschiedlichster Form über die Türkei, 
deren Politik und besonders über das Reisen mit Schülern 
dorthin zu hören bekommen.

Doch was wir dann dort erlebten, ließ uns mehr als be-
geistert wieder zurückkehren. Sowohl die SchülerInnen in 
ihren Gastfamilien als auch die Lehrer durften eine un-
glaubliche Gastfreundschaft, eine übergroße Herzlichkeit 
und eine Art des Umgangs miteinander erleben, von der 
wir uns hier sicherlich die eine oder andere Scheibe ab-
schneiden können. An Leib und Seele genährt, verbrach-
ten wir eine Woche, in der wir tief in die Kultur (und in vie-
len, teils sehr offenen Gesprächen auch in die Politik) die-
ses faszinierenden Landes eintauchen konnten.

Das Leben ist durch die vielen Menschen, die Farben, die 
Gerüche z.B. der Gewürze auf dem Basar oder das ext-
rem leckere Essen sehr sinnlich. Es macht Spaß, einfach 
durch die Stadt zu laufen, die Menschen zu beobachten, 
die Geschäfte und Stände anzuschauen oder in einem der 
vielen Teehäuser zu sitzen und einen türkischen Kaffee 
oder Tee zu trinken.

Wir durften die wunderschöne Landschaft rund um Bursa 
sehen (z.B. Wasserfall und Höhle bei Oylat oder Iznik, das 
ehemalige Nicea, mit seinem riesigen See und den Oliven-
hainen),  eine andere Kultur und für viele auch eine andere 
Religion kennen lernen (pünktlich um 6:15 Uhr war die 
Nachtruhe durch den Ruf des Muezzin vorbei) sowie alte 
Moscheen und prächtige Mausoleen bestaunen. 

Ein Höhepunkt war ganz sicher der Ausflug nach Istanbul. 
Vier Stunden Busfahrt sind es von Bursa nach Istanbul, 
das geprägt ist von übervollen Autostraßen mit halsbre-

cherischem Verkehr einerseits und einzigartigen Kultur-
denkmälern auf der anderen Seite. Nach Besichtigung der 
„Hagia Sophia“, der „Blauen Moschee“ und der „Cisterna 
Basilica“ machten wir uns durch belebte Straßen voll pul-
sierenden Lebens auf zum Hafen, wo wir mit einem (Tou-
risten-)Boot auf dem Bosporus fuhren und die Skyline von 
Istanbul bei Sonnenuntergang genießen konnten.

Am Ende einer erlebnisreichen Woche waren alle sehr 
müde, aber auch sehr traurig darüber, dieses Land und 
seine Menschen wieder verlassen zu müssen. Und viel-
leicht ist ja auch gerade das der tiefere Sinn eines Schüler-
austausches: Jenseits aller Politik, aber auch im Span-
nungsfeld der Politik, neue Menschen und Sitten kennen 
lernen zu dürfen und zu sehen, dass ein Land von mehr 
geprägt wird als „nur“ von dem, was wir im Fernsehen 
sehen.

Die Erinnerung an Herzlichkeit und viele neue Freund-
schaften wird bleiben.

Pamela Feil (Text) und Reinhard Koch (Fotos).

Bericht über Bursa

Gruppenbild am Schuleingang mit den Bursaer und Ravensburger SchülerInnen, 
Frau Feil und Herrn Koch. 2. Reihe links: stellvertretende Schulleiterin  

Dilek Hançer, rechts daneben Englischlehrerin Nalan Karagöz (Organisatorin des 
Austauschs). 2. Reihe rechts: Schulleiter Orhan Şahin, daneben und davor die 

Deutschlehrerinnen Hale Öztürk und Emine Ürkmez.

Symbolträchtig: Die Türkei als Brücke zwischen Europa und dem Orient (Bootsfahrt in Istanbul)
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Personalia

Der neue 
Elternbeirat

Herr Paff

Herr Ludger Baum und Frau Dr. Marina Vogler

Liebe Schulgemeinschaft, bereits als Schüler habe ich das AEG besucht und 
im Jahr 2000 hier Abitur gemacht. Nach dem Studium in Tübingen und dem 
Referendariat am Seminar Heidelberg zog es mich weit in den Norden, nach 
Hamburg. Dort verbrachte ich 9 Jahre mit meiner Frau und die letzten 3 
Jahre mit meiner Tochter. In diesem Sommer zog es uns schließlich zurück in 
unser familiäres Umfeld nach Ravensburg, wo kurz vor Beginn des Schuljah-
res mein Sohn zur Welt kam. Glücklicherweise ergab sich für mich die Mög-
lichkeit zurück ans AEG zu kommen, wo ich mich nun darauf freue, mich als 
Lehrer für das AEG engagieren zu können.

Willkommen am AEG

Geänderte Eigenanteile in der 
Schülerbeförderung ab 01.01.2019

Da bodo zum 01.01.2019 die Fahrpreise erhöht, 
ändern sich somit zu diesem Zeitpunkt auch die 
monatlichen Eigenanteile wie folgt: 

•	 für unsere Schüler von 35,40 € auf 36,30 € 

•	 Es gibt die Möglichkeit des Eigenanteilserlas-
ses, da nur für höchstens 2 Kinder einer Fa-
milie ein monatlicher Eigenanteil zu entrich-
ten ist (vgl. § 6 Absatz 3 der Satzung; zustän-
dig für diesen Erlass sind die Schulträger). 
Für bedürftige Familien werden, sofern die 
gesetzlichen Regelungen des Bildungs- und 
Teilhabepakets erfüllt sind, Schülerbeförde-
rungskosten für alle 
Kinder der Familie er-
stattet (ein Eigenanteil-
serlass nach der Koste-
nerstattungssatzung 
für das 3. Kind und 
weitere Kinder ist in 
diesen Fällen daher 
nicht möglich!). Aus-
künfte zur Kostener-
stattung nach dem 
Bildungs- und Teilha-
bepaket gibt das 
Job-Center.

Der Elternbeirat ist unter folgender E-MailAdresse er-
reichbar: elternbeirat@aegrv.de
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November
Ab 26.11.18		  Kuchenverkauf für Kambodscha

Dezember 
Ab 03.12.18		  Kartenvorverkauf für das Adventskonzert
10.12.18	 16 Uhr 	 Koordinierungsgruppensitzung
10.12.18	 19 Uhr	 Adventskonzert in der Mensa
14.12.18		  Vorlesewettbewerb, Ermittlung Schulsieger
21.12.18	 10 Uhr	 Weihnachtsgottesdienst in der Ev. Stadtkirche
21.12.18		  nach dem Gottesdienst Beginn der Weihnachtsferien

Januar
07.01.19		  Wiederbeginn des Unterrichts nach Stundenplan
18.01.19		  Klassen 7 zur Prävention im EK mit Minister Lucha
23.01.19		  Zeugniskonferenzen Teil 1 (Unterricht entfällt nach der 6. Stunde)
24.01.19		  Zeugniskonferenzen Teil 2 (Unterricht entfällt nach der 6. Stunde)
25.01.19		  Ausgabe der Zeugnisse und Halbjahresinformationen im laufenden Unterricht
28.01.19		  Beginn 2. Halbjahr und ggfs. Umstellung Stundenpläne
Ab 28.01.19		  BOGY Klasse 10
Ab 04.02.19		  Medienprävention Klassen 6
05.02.19		  Elternabend Medienprävention Klassen 6 und interessierte Eltern
08.02.19	 15-19 Uhr	 Elternsprechtag mit Anmeldung im Internet

Februar
Ab 10.02.19		  Skischullandheim Klassen 7
13.02.19	 16-18 Uhr 	 Tag der offenen Tür in der Mensa
19.02.19	 07.30 Uhr	 Infoveranstaltung Sozialpraktikum Klassen 8 in der Mensa
20.02.19		  VERA 8 Deutsch
22.02.19		  VERA 8 Englisch
22.02.19	 16-18 Uhr 	 Tag der offenen Tür in der Mensa
26.02.19		  VERA 8 Mathematik
Ab 27.02.19		  Gewaltprävention in Klassen 8

März
Ab 02.03.19		  Fasnetsferien
11.03.19		  Wiederbeginn des Unterrichts nach den Fasnetsferien
13./14.03.19		  Schüleraufnahme in Klasse 5
Ab 25.03.19		  Drogenprävention in Klasse 9
Ab 01.04.19		  Alkoholprävention in Klasse 8
02.04.19	 07.30 Uhr	 Fastengotttesdienst für Kl. 5 – 10 in der Liebfrauenkirche
Ab 15.03.18		  Frankreichaustausch mit Montélimar in Ravensburg

April
Ab 13.04.19		  Osterferien
29.04.19		  Wiederbeginn des Unterrichts nach den Osterferien

Redaktionsschluss für den nächsten EinStein: Mittwoch, 13.03.2019! Artikel bitte an overhage@aegrv.de

Albert-Einstein-Gymnasium 
Spohnstr. 22 

88212 Ravensburg
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Umgezogen? 
Neue Handynummer? 

Sonstige Änderungen?
Unbedingt im Sekretariat 

melden! Danke!

Wichtige Termine


